
 

 
 
Energieeffiziente Raumplanung: e5-Pilotgemeinde St. Martin/Tgb. 
Oft folgen eine weitsichtige Raumordnung und eine nachhaltige örtliche Energieplanung der gleichen 
Logik: Kompakte Siedlungsstrukturen unterstützen eine effiziente Energieversorgung und reduzieren 
den Verkehr. Werden Siedlungsgebiete bspw. auf Grundstücke mit solarer Eignung hin orientiert, ist 
eine erneuerbare Energieversorgung leichter durchführbar. Umgekehrt können fragwürdige 
Standortentscheidungen die örtliche Energiebilanz massiv beeinträchtigen. Nicht zuletzt braucht es 
die Raumordnung, um geeignete Flächen für Photovoltaikfreianlagen oder Windkraftanlagen zu 
sichern. 
 
In zwei e5-Gemeinden, darunter auch St. Martin/Tgb, laufen seit Beginn 2015 Vorbereitungen für 
neue Räumliche Entwicklungskonzepte (REK), die auch Energieziele beinhalten werden. Das Land 
Salzburg unterstützt diese Pilotvorhaben, um danach grundsätzlich abzuklären, wie das REK für 
energetische Festlegungen in Gemeinden eingesetzt werden soll. Vom Salzburger Institut für 
Raumordnung und Wohnen wurden im Vorfeld die Möglichkeiten des Raumordnungsgesetztes 
(ROG) zur Energieplanung analysiert. 
 
e5-Energiedatenerhebung auf Gemeindegebiet  
Amtliche Energiestatistiken gibt es in Österreich nur bis zur Ebene der Bundesländer. Um die lokale 
Energiesituation genauer zu kennen, haben wir mit einer eigenen Energieerhebung begonnen. 
Gebäudebestand, Heizungsart und Verbrauchszahlen wurden über Fragebögen erhoben. Es ist 
wichtig, den Energieverbrauch und die Energieträgerverteilung auf unserem Gemeindegebiet zu 
kennen, um zielführende Energiesparmaßnahmen definieren zu können. Um mit detaillierteren und 
spezifischeren Ergebnissen arbeiten zu können, führten wir eine Energiedatenerhebung durch, um 
eine Energie- und CO2-Bilanz zu erstellen. Das e5-Programm unterstützte uns bei der Vorbereitung 
und Durchführung. Sobald die Ergebnisse der Erhebung vorliegen, werden sie von uns veröffentlicht. 
 
Wir möchten uns bei allen Bürgern bedanken, die uns bei unserem Energieprojekt unterstützt haben 
und sich etwas Zeit für das Ausfüllen unseres Fragebogens genommen haben. Unter allen 
Teilnehmern wurden wie angekündigt 3 Saisonkarten für den Seepark St. Martin/Tgb. verlost. 
Herzlichen Glückwunsch an die GewinnerInnen! 
 



 
GewinnerInnen der Saisonkarten für den Seepark v.l.n.r. Quehenberger Johann, Haid Anita, 
Krallinger Daniela, Übergabe durch Bgm. Schlager Johannes 
 


